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Leichtsteigeisen sind her-
vorragende Begleiter für
leichte Touren in Fels und

Eis:  Denn im Gegensatz zu
Steileis-Steigeisen sind sie we-
niger sperrig und komfortab -
ler zu nutzen. Auf einfache-
ren Skitouren kommt man

mit kompakten Aluminium-
Leichtsteigeisen besonders
gut aus: Sie eignen sich per-
fekt, wenn morgens vereiste
Steilhänge oder felsige Gipfel-
aufstiege zu bewältigen sind.
Für anspruchsvolle Skihoch-
touren oder auf sommerlichen

Gletschertouren ist es besser,
wenn man auf stabilere Stahl-
steigeisen setzt – vor allem bei
Blankeispassagen sind die ro-
busteren und schärferen Steig-
eisen ein echtes Muss. 

Beschreibung und
Antistollplatten
Leichtsteigeisen sind in der Re-
gel mit einem Zackenpaar weni-
ger ausgestattet als Steileis-
Steigeisen: Sie verfügen norma-
lerweise nur über zehn Zacken 
(inklusive Frontzackenpaar),
wodurch sich ihr Gewicht er-
heblich reduziert. Und auch
durch die Verwendung einer
stabilen Alu- oder leichten
Stahllegierung werden etliche
Gramm gespart. Leichtsteigei-
sen bringen deshalb meist weni-

ger als ein Kilogramm pro Paar
auf die Waage. Es gibt auch
leichtere Modelle, die  inklusive
ihrer Antistollplatten unter 700
Gramm wiegen. Die ultraleich-
ten Steigeisen von Camp sind mit

Auf Zack 
am Berg

Sie sind optimal für einfache Ski- und Sommer-Hochtouren geeignet und komfortabel
in der Handhabung; Christian Schneeweiß erklärt Ihnen, welche Steigeisen-Modelle für
welchen Einsatzbereich geeignet sind.

Skitour: Für Felsgipfel oder gefro-
rene Steilhänge empfehlen sich
(Ultra-)Leichtsteigeisen mit brei-
ten, waagerechten Frontzacken,
die sich schnell und einfach an-
oder ausziehen lassen. Das Mate-
rial darf etwas weicher sein, die
Bindung muss auf Skitourenstiefel
passen.

Leichte Hochtour: Leichtsteig-
eisen sollten einen möglichst ho-
hen Gehkomfort bieten und Zak-
ken aus Stahl haben, um Blankei-
spassagen am Gletscher oder
kombinierte Abschnitte mit vereis-
ten Felsstellen sicher begehen zu
können. 

Eignung

LEICHTSTEIGEISEN IM TEST

FRONTTEILE Petzl (links)
mit sehr scharfen, hinten fast
quer gestellten Stahlzacken
und Antistollplatte, die Alu-
steigeisen von Stubai (rechts)
mit ungeschärften Zacken
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ihren 560 Gramm echte Fliegen-
gewichte. Der Nachteil von
Leichtsteigeisen ist, dass ihre
Frontzacken oft nicht so großen
Belastungen standhalten wie
normale Steilsteigeisen es kön-
nen. Deshalb sollten Alumini-
ummodelle nicht auf steilem
Blankeis eingesetzt werden. Bei
Felseinsätzen sollte man unbe-
dingt darauf achten, die Steigei-
sen sehr präzise und sauber zu
setzen. Vorder- und Hinterteil
sind bei allen Steigeisen mit ei-
nem gelochten Steg verbunden,
der mittels einer Plättchenver-
stellung mit Dorn fixiert wird
(bei Camp Schraube). 

Bei feuchtem Schnee und wei-
chem Firn sind Antistollplatten
unter den Front- und Heckrah-
men besonders sinnvoll und
werden bei den meisten Model-
len serienmäßig montiert (Ge-
wicht bis 90 g). Diese abzuneh-
men ist allerdigs häufig eine
kleine Herausforderung und
gestaltet sich von schwierig
(Edelrid vorn) bis unmöglich
(Grivel) oder erfordert Werk-
zeug bzw. zumindest einen
Schraubenzieher (Petzl, Salewa).
Leichtsteigeisen mit nur weni-
gen Querzacken sind mit der
Antistollplatte beim frontalen
Abstieg sehr rutschig (Simond;

bei Austrialpin, Stubai optional),
bieten allerdings einen besseren
Seitenhalt. Bei den getesteten
Modellen hat Grivels Antistoll-
system mit elastischer Schnee-
abweisung und optionaler Ab-
weisung am Verbindungssteg
am besten überzeugt.

Zackenstellungen
Leichtsteigeisen eignen sich be-
sonders für Firn- und Kombige-
lände und weniger für Eis- oder
Mixed-Klettereien. Deshalb ha-
ben sie immer waagerecht ge-
stellte Frontzacken, die mehr
oder weniger nach unten gebo-
gen sind.  So ergibt sich eine grö-
ßere Auflage im Firn und bes-
sere Lastverteilung auf Fels.
Reine Wintersteigeisen haben
oft ungeschärfte Frontzacken
(Grivel sogar stumpf; Austrialpin
und Stubai komplett unge-
schärft), so dass man sie einfach
im Rucksack transportieren und
ungefährlich handhaben kann.
Eine separate Tasche ist den-

noch sinnvoll (Simond). Für die
Verwendung in Firn und Eis
sollten die Zacken außerdem
länger sein. Damit das Steigei-
sen nicht der Länge nach verrut-
schen kann, müssen Leichtsteig-
eisen über mindestens ein Paar
quergestellte Zacken verfügen.
Modelle mit zwei Paaren (Gri-
vel) halten zwar in Längsrich-
tung besser, bieten allerdings
weniger sicheren Seitenhalt. 

Bindungen
Für Steigeisen gibt es drei ver-
schiedene Bindungstypen: Die
Automatik- oder Step-In-Bin-
dung besitzt für die Frontkerbe
des Schuhs einen Bügel vorne
und für die Heckkerbe einen
Kipphebel hinten. Eine solche
Bindung ist nur für steigeisenfe-
ste Bergschuhe oder Skitouren-
stiefel geeignet (Spezialbindun-
gen Ski-Matic von Grivel und Si-
delock von Petzl). Auf sommer-
lichen Kombitouren ist bei der
Verwendung von Alpinschuhen
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LEICHTSTEIGEISEN

Austrialpin
Trekking Step-in 10 Zack
Preis: 89,90 €
www.austrialpin.at
Gewicht/Paar: 855 g
10-zackiges Steigeisen aus Stahl mit
geradem Verstellsteg mit Plättchen-
fixierung
Zackenstellung: ungeschärft, Front
gebogen und lang, zwei Zacken
schräg und länger
Bindungen: Step-In; Korbriemen,
Kombi
Packmaß: 22 cm lang, flach
Extras: Antistollplatten, bebilderte
Bedienungsanleitung
Abrollen:
Handhabung:
Zackenstand:
Eindruck: Ein preisgünstiges All-
round-Steigeisen, das sich sehr gut
für Querungen eignet und sogar eis-
wandtauglich ist. Leider ist der Kipp-
hebel für Skitourenstiefel zu lang. 

Eignung
Skitour Hochtour

Edelrid – Swing Crampon 
10 Zacker Soft

Camp
Steigeisen XLC 390

Grivel
Haute Route Ski-Matic

Preis: 99,90 €
www.edelrid.de
Gewicht/Paar: 930 g
10-zackiges Steigeisen aus Stahl mit
Verstellsteg mit Fixierung von unten
Zackenstellung: geschärft, nach
innen gerichtete Frontzacken, zwei
Zacken quer, zwei Zacken schräg
Bindungen: Korbriemen; Step-In,
Kombi
Packmaß: 25,5 cm lang, niedrig
Extras: montierte Antistollplatten,
bebilderte Bedienungsanleitung
Abrollen:
Handhabung:
Zackenstand:
Eindruck: Ein martialischer Allroun-
der, der sich sehr leicht verstellen
lässt (sogar mit Schuh) und guten
Seitenhalt bietet. Leider ist die Front-
fixierung nicht absolut fest, so dass
die Steigeisen kippeln können.

Eignung
Skitour Hochtour

Preis: 137,90 €
www.grivel.com
Gewicht/Paar: 685 g
10-zackiges Steigeisen, vorne aus
Stahl und hinten aus Alu, mit Ver-
stellsteg mit Plättchenfixierung
Zackenstellung: teils geschärft, ge-
bogene Front stumpf, vier Zacken
quer
Bindungen: Ski-Matic für Skitouren-
stiefel
Packmaß: 20,5 cm lang, niedrig
Extras: fest montierte Antistollplat-
ten, flexibler Steg mit Antistoll-Op-
tion
Abrollen:
Handhabung:
Zackenstand:
Eindruck: Sehr kompakt und ultra
leicht. Punktet vor allem mit perfek-
tem Antistoll-System, robustem
Frontteil und leichter Handhabung.

Eignung
Skitour Hochtour

TIPP
Skitour

Preis: 137,– €
www.camp.it
Gewicht/Paar: 410 g
12-zackiges Aluminium-Steigeisen
mit Verstellsteg mit Schraubfixie-
rung
Zackenstellung: geschärft (außer
gebogene Front), vier Zacken schräg
Bindungen: Step-In
Packmaß: 25 cm lang, extrem flach
Extras: bebilderte Bedienungsanlei-
tung, Antistollplatten (optional), 
markierte Stege
Abrollen:
Handhabung:
Zackenstand:
Eindruck: Ultraleicht-Steigeisen mit
viel Komfort: Die XLC 390 lassen
sich schnell anlegen und problemlos
mit Schraubverstellung anpassen,
bieten guten Seitenhalt und bestes
Abrollverhalten. 

Eignung
Skitour Hochtour

TIPP
Gewicht

KLEIN UND KOM-
PAKT Nicht ein-

mal 21 Zentimeter
lang und nur zehn
Zentimeter hoch
ist das Packmaß

dieses Steigeisens
(Grivel)
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mit Heckkerbe eine halbautoma-
tische Bindung bzw. Kombi-Bin-
dung empfehlenswert. Bei bei-
den Bindungstypen muss für Ski-
tourenstiefel der Kipphebel kür-
zer sein. 
Bei weniger robusten Alumi-
nium-Steigeisen ist die Korb(rie-
men)bindung die gängigste und
praktischste Variante. Hierbei
werden zwei Kunststoffkörbe
mit Riemen verbunden. Dadurch

kann man selbst mit Trekking-
schuhen sicher über einen Glet-
scher wandern. 

Packmaße 
Das Packmaß für Leichtsteigei-
sen liegt zwischen 20,5 Zentime-
tern (Grivel) und 25,5 Zentime-
tern Länge (Salewa mit zwölf
Zacken). Ein Packmaß von 22
Zentimetern Länge entspricht
dem Durchschnitt. Die Höhe

der zusammengelegten Steigei-
sen wird im Idealfall nur durch
die Länge der Zacken innen und
die Schuhhalter außen be-
stimmt (Camp nur 7 cm/Paar!).
Steigeisen mit Korbbindungen
sind meist höher (Stubai, Si-
mond) und nur in Außnahmefäl-
len auch niedrig (Edelrid).

Bewertungen
Abrollen: Leichtsteigeisen soll-
ten gut abrollen, da man oft
lange Strecken an Grat oder
Gletscher auf ihnen zurücklegt.
Die meisten Modelle rollen gut
bis sehr gut ab (Camp top), d. h.
sie setzen beim Abrollen über
die Ballen wenig Widerstand
entgegen (außer Grivel).  Die
Steigeisen von Austrialpin kön-
nen am Absatz schleifen, da die
hintersten Zacken verlängert
sind, um auf Abstiegen ein opti-
males Maß an Sicherheit zu ge-
währen.
Handhabung: Hier wurde vor
allem geprüft, wie gut sich die

Steigeisen verstellen und fixie-
ren lassen. In Bezug auf die Ver-
stellbarkeit unterscheiden sich
die getesteten Modell kaum.
Herausragend ist hier vor allem
das Modell von Edelrid zu er-
wähnen, das sich durch Drü-
cken des Vorderteils nach unten
(auch mit Schuh!) auszeichnet.
Simond hat die leichteste Stan-
dardfixierung und Petzl kann
mit einer besonders feinen Ein-
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• Beim Kauf von Steigeisen mit
Step-In-/Kombi-Bindung unbe-
dingt Skitourenstiefel mitneh-
men. Nur so merkt man sofort, ob
die Walk-/Ski-Verstellung den
Kipphebel behindert.

• Korbriemen-Bindungen passen
auf jede Schuhart und sitzen fast
so sicher wie Bindungen mit
Kipphebel. 

• Steigeisenzacken stumpfen bei

Gebrauch im Fels schnell ab (be-
sonders Aluminiumzacken). Sie
dürfen nur mit einer Feile ge-
schliffen werden (Frontzacken
nur seitlich!).

• Bei kleinen Füßen kann man die
Bindung mit Schrauben (werden
meist mitgeliefert) am Vorderteil
der Steigeisen fixieren. So verhin-
dert man ein Überstehen des
Stegs.

Tipps vom Outdoor-Experten
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Stubai 
Light Universal

Salewa
Alunal 2.0 Combi Antibott

Petzl
Irvis

Preis: 119,95 €
www.petzl.com
Gewicht/Paar: 810 g
10-zackiges Stahl-Steigeisen mit
Verstellsteg mit Plättchenfixierung
Zackenstellung: geschärft, Front ge-
bogen und lang, zwei Zacken schräg,
zwei Zacken quer
Bindungen: Sidelock; Korbriemen,
Kombi
Packmaß: 21,5 cm lang, niedrig
Extras: montierte Antistollplatten
(abschraubbar)
Abrollen:
Handhabung:
Zackenstand:
Eindruck: Ideal für anspruchsvollere
Touren. Das Irvis überzeugt mit einer
extrem feinen Längenverstellbarkeit,
Eiswandtauglichkeit und effektiver
Fixierung (leider nur im Knien). Der
Steg ist nur bis Größe 45 erhältlich. 

Eignung
Skitour Hochtour

Preis: 119,95 €
www.salewa.com
Gewicht/Paar: 725 g
12-zackiges Steigeisen aus Alumi-
nium mit Verstellsteg mit Plättchen-
fixierung
Zackenstellung: hinten geschärft,
Front leicht gebogen und lang, vier
Zacken schräg
Bindungen: Kombi; Korbriemen
Packmaß: 25,5 cm lang, niedrig
Extras: Zahlenmarkierungen, mon-
tierte Antistollplatten (abschraubbar)
Abrollen:
Handhabung:
Zackenstand:
Eindruck: rundum gute und zuver-
lässige Alu-Steigeisen mit leichtgän-
giger, unkomplizierter Handhabung
und sehr gutem Seitenhalt. Bei di-
rektem Abstieg besteht eventuell
Rutschgefahr. 

Eignung
Skitour Hochtour

Preis: 135,– €
www.krimmer-outdoor.de
Gewicht/Paar: 645 g
10-zackiges Steigeisen aus Alumi-
nium mit Verstellsteg mit Plättchen-
fixierung
Zackenstellung: geschärft, Front
leicht gebogen, drei Zacken schräg
Bindungen: Korbriemen; Kombi,
Step-In
Packmaß: 22 cm lang, eher hoch
Extras: montierte Antistollplatten,
sehr flexibler Steg, Steigeisentasche
Abrollen:
Handhabung:
Zackenstand:
Eindruck: Ultraleicht-Steigeisen mit
einfacher Handhabung und guten
Querungseigenschaften. Eignet sich
auch für weichere Schuhe. Die Anti-
stollplatte lässt sich nur sehr schwer
abnehmen.

Eignung
Skitour Hochtour

Preis: 85,– €
www.stubai-bergsport.com
Gewicht/Paar: 620 g
10-zackiges Steigeisen aus Alumi-
nium mit Verstellsteg mit Plättchen-
fixierung
Zackenstellung: ungeschärft und
lang, Front abwärts, zwei Zacken
schräg
Bindungen: Korbriemen; Kombi,
Step-In
Packmaß: 23 cm lang, hoch
Extras: Antistollplatten und über-
lange Stege (optional)
Abrollen:
Handhabung:
Zackenstand:
Eindruck: Sehr preisgünstiges und
relativ robustes Alu-Steigeisen mit
guter, aber gewöhnungsbedürftiger
Fixierung. Ideal geeignet für Schnee
und aufgeweichten Firn.

Eignung
Skitour Hochtour

TIPP
Hochtour Simond – Caiman Zicral

Lanières Souples

LÄNGEN-SCHNELLVERSTEL-
LUNG Der Verbindungssteg
links (Edelrid) wird durch Druck
des Vorderteils nach unten ver-
stellt, beim rechten Steigeisen
(Salewa) muss das Plättchen
nach oben gehoben werden
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Für Ski- oder Gletscher-
touren reichen ultraleichte
Aluminium-Steigeisen mit
ungeschliffenen Zacken aus.

Der Verstellsteg sollte leicht
bedienbar sein, und die Steig-
eisen sollten sich kurz zusam-
menschieben lassen.

Gegen Stollenbildung im
Schnee sollte das Steigeisen
mit Antistollplatten (fest
montiert oder optional) aus-
gerüstet sein.

Darauf sollten sie achten!
Für Skitouren- und steigeisen-
feste Schuhe ist eine flache
Step-In-Bindung ideal; bei wei-
chen Schuhen passt auch eine
Korbbindung. 

FEST VERBUNDEN Links die konventionelle Step-
In-Bindung mit Sicherungsriemen und für Skitouren-
stiefel zu langem Kipphebel (Austrialpin), rechts 
eine Korbbindung, welche mittels Verbindungsriemen
fixiert wird (Simond)

stellung aufwarten. Die Fixierung
erfolgt bei den meisten Bindun-
gen schnell und zuverlässig. Bei
Edelrid lässt sich jedoch die Front
des Skitourenstiefels nicht völlig
fixieren (Soft-Kombi-Bindung),
und bei Austrialpin ist der Siche-
rungsriemen schwer bedienbar
(Step-In-Bindung). 
Frontzackenstand: Beim Stehen
auf den Frontzacken (Fels) oder
den vordersten beiden Zacken-
paaren (Firnhang) sollte die He-

belwirkung und somit die Fußbe-
lastung möglichst gering sein. Mit
den meisten vorgestellten Steigei-
sen steht man relativ bequem. Am
angenehmsten sind Grivel mit
recht kurzen Zacken und Austrial-
pin trotz seiner langen, eistaugli-
chen Zacken. Die stärkste Hebel-
wirkung entwickeln die Steigei-
sen von Simond, die besser auf
Hochtourenschuhen verwendet
werden sollten und das Modell
von Stubai. ■
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